
Regierungsbezirk Niederbayern
Landkreis Straubing-Bogen
Gemeinde Stallwang

Baudenkmäler

D-2-78-189-1 Am Kandlbach 8. Waldlerhaus mit Giebellaube und profiliertem Mittelbug, Blockbau,
Ende 18. Jh.
nachqualifiziert

D-2-78-189-2 Dorfplatz 15. Gasthaus zur Post, winkelförmiger Bau mit Flachdach am Hauptgebäude
und moderner Bemalung, im Kern Ende 18. Jh.; Nebengebäude mit Halbwalm und
Traufschrot, 2. Viertel 19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-78-189-15 Dorfstraße 4. Bauernhaus, Obergeschoß-Blockbau mit Giebelschrot und bemalten
Balkenköpfen, bez. 1882.
nachqualifiziert

D-2-78-189-14 Dorfstraße 10. Kleinhaus, Kniestock und Giebel in Blockbau, 2. Viertel 19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-78-189-8 Eggersberg 4. Ehem. Waldlerhaus, offener Blockbau, im Kern noch 18. Jh., Dach
verändert.
nachqualifiziert

D-2-78-189-9 Großfeld 1. Wohnstallhaus eines Vierseithofes, mit Blockbau-Obergeschoß und Schrot,
angeblich bez. 1863.
nachqualifiziert

D-2-78-189-10 Grub 5. Hierzu Waldlerhaus, im Kern noch 17. Jh.; daneben Wirtschaftsgebäude in
Bruchstein mit Flachsatteldach, 18. Jh.
nachqualifiziert

D-2-78-189-17 Haus Nr. 21. Wohnstallhaus eines Dreiseithofes, Blockbau-Obergeschoß mit
erneuertem Giebelschroten (Brettbaluster), Anfang 19. Jh.; dreigeschossiger
Traidkasten mit Blockbau-Oberteil, Flachdach und Giebelschrot, 2. Hälfte 17. Jh.
nicht nachqualifiziert, im Bayerischen Denkmal-Atlas nicht kartiert

D-2-78-189-26 Hofkapelle. wohl 1. Hälfte 19. Jh.; mit Ausstattung.
nicht nachqualifiziert, im Bayerischen Denkmal-Atlas nicht kartiert

D-2-78-189-12 Höhenstein 46. Einzelhof, ehem. Bauernhaus mit Blockbau-Obergeschoß, 1. Hälfte 19.
Jh.
nachqualifiziert
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D-2-78-189-24 In Ried. Figur des hl. Johannes von Nepomuk, mit Doppelwappen, Sandstein, bez. 1739.
nachqualifiziert

D-2-78-189-16 Kapellenweg 4. Wohnstallhaus eines Vierseithofes, im Waldlertyp mit erneuertem
Giebelschrot, 1. Drittel 19. Jh.; geständerter Traidkasten mit Flachdach, 18./19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-78-189-3 Kirchberg 33. Kath. Pfarrkirche St. Michael, barocker Neubau um 1730, Turmunterbau
spätgotisch; mit Ausstattung; ehem. Friedhofsbefestigung, Unterbau und Ostportal 13.
Jh.
nachqualifiziert

D-2-78-189-5 Kriegerdenkmal. mit Figur St. Georg, an der Kirchhofmauer, nach 1918.
nicht nachqualifiziert, im Bayerischen Denkmal-Atlas nicht kartiert

D-2-78-189-4 Landorfer Straße 9. Waldlerhaus, Einfirstanlage mit Giebelschrot aus Brettbalustern,
getünchter, am Kniestock offener Blockbau, Anfang 19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-78-189-11 Nähe Haidhof. 19./20. Jh.; mit Ausstattung; nördlich des Ortes.
nachqualifiziert

D-2-78-189-13 Nähe Höhenstein. Reste eines Wohnturmes, wohl aus dem 12. Jh.; nordwestlich der
Einöde.
nachqualifiziert

D-2-78-189-21 Piehlmühl 1. Piehlmühle, Einzelhof, der Altbau mit Blockbau-Obergeschoß, 2. Viertel
19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-78-189-23 Ried 1. Waldlerhaus, mit verbrettertem Giebelschrot, 2. Hälfte 18. Jh.
nachqualifiziert

D-2-78-189-25 Rißmühl 2. Mühle, bemerkenswerter Obergeschoß-Blockbau mit Halbwalmdach und
zwei Giebelschroten, 1. Drittel 19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-78-189-31 Schönstein 9. Ehem. Gasthaus, zweigeschossiger und traufständiger Satteldachbau mit
Blockbau-Obergeschoss, um 1685 (dendro.dat.), Erdgeschossmauerwerk nachträglich,
wohl 19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-78-189-27 Schönstein 12. um 1740 errichtet; mit Ausstattung.
nachqualifiziert
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D-2-78-189-30 Schönstein 13. Waldlerhaus, Mitterstallbau, mit Blockbauoberteil und verbrettertem
Giebelschrot, 2. Hälfte 18. Jh.
nachqualifiziert

D-2-78-189-6 Totenbretter. Sechs erneuerte Totenbretter; an der Hauptstraße.
nicht nachqualifiziert, im Bayerischen Denkmal-Atlas nicht kartiert

D-2-78-189-35 Treffendorf 1. Hierzu Blockbau-Traidkasten auf massivem Untergeschoß, 18./19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-78-189-34 Treffendorf 1. Ehem. Bauernhaus, bemerkenswert unveränderter, zweigeschossiger
Blockbau mit Giebelstangenschrot, am Erdgeschoß bez. 1824, doch wohl 2. Hälfte 18.
Jh.; alter Backofen mit Flachdach, Kellerhäusl und Steildachstadel, 1. Drittel 19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-78-189-19 Wegkapelle. 19. Jh.; mit Ausstattung.
nicht nachqualifiziert, im Bayerischen Denkmal-Atlas nicht kartiert

D-2-78-189-39 Wetzelsberg 17. Wohnhaus, zweigeschossiger Blockbau mit umlaufendem Schrot
(erneuert), Kern 18./19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-78-189-40 Wetzelsberg 31. Kleinbauernhaus, Giebel und Kniestock in offenem Blockbau, Anfang
19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-78-189-38

 Anzahl Baudenkmäler: 30

Wetzelsberg 39. neugotisch, 1877; mit Ausstattung.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Niederbayern
Landkreis Straubing-Bogen
Gemeinde Stallwang

Bodendenkmäler

Hoch- und spätmittelalterlicher Burgstall "Schloßberg".
nachqualifiziert

D-2-6941-0001

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde und Funde im Bereich der
Kath. Pfarrkirche St. Michael in Stallwang, darunter die Spuren von Vorgängerbauten
und der befestigte Friedhof.
nachqualifiziert

D-2-6941-0023

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde und Funde im Bereich der
Kath. Pfarrkirche St. Vitus in Wetzelsberg, darunter die Spuren von Vorgängerbauten
und der Friedhof.
nachqualifiziert

D-2-6941-0025

Untertägige frühneuzeitliche Befunde und Funde im Bereich der kath. Filialkirche St.
Antonius von Padua in Schönstein.
nachqualifiziert

D-2-6941-0038

Untertägige Befunde und Funde im Bereich der hoch- und spätmittelalterlichen
Burgruine Höhenstein.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 5

D-2-6942-0045
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